


Heimspiel gegen den 1. FSV Mainz 05
Heute ist Matchday und wir begrüßen alle Fans in der WWK ARENA zum 
Heimspiel gegen Mainz. Wir geben alles für unseren FCA und sorgen für eine 
unschlagbare Stimmung. Auf ein erstklassiges Spiel – und drei Punkte! 
Gemeinsam? Ja sicher!

HEIMSIEG.



ich freue mich, Sie zu unserem Heimspiel 

gegen den 1. FSV Mainz 05 in unserer WWK 

ARENA willkommen zu heißen. 

In den bisherigen zwei Heimspielen durften 

wir auf eine tolle Unterstützung von den Rän-

gen zählen. Gegen Mönchengladbach zeigte 

die Mannschaft einen guten Charakter und 

große Moral, musste sich jedoch auch auf 

Grund des diskussionswürdigen Elfmeters in 

der tiefen Nachspielzeit mit dem Unentschie-

den begnügen. Der Auftritt gegen Bochum 

war leider besonders in den letzten 30 Minu-

ten nicht genügend, um sich mit einem Sieg 

zu belohnen.  

Mit Mainz gastiert heute ein Gegner in Augs-

burg, der sich den Saisonstart sicherlich 

auch anders vorgestellt hat. Wir erwarten ein 

hart umkämpftes Fußballspiel zweier Mann-

schaften, die alles tun werden, das Spiel für 

sich zu entscheiden.  

Gerade in unseren Heimspielen wollen wir 

eine Augsburger Mannschaft sehen, die 

als Team auftritt, kämpft, mutig nach vorne 

spielt und Freude bereitet. Daher freuen wir 

uns auch im heutigen Spiel auf einen großen 

Support von den Rängen und eine Atmo-

sphäre im Stadion, die unserer Mannschaft 

helfen wird, den ersten Saisonsieg zu reali-

sieren.  

Mit rot-grün-weißen Grüßen

Marinko Jurendic

Sportdirektor

Liebe FCA-Fans,
geschätzte Gäste,
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DB10: „Ciao 
Capitano!“
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Am 9. September hieß es 
Abschied nehmen von 
Daniel Baier. Im Duell 
zwischen dem Team „Eu-
rohelden & Friends“ und 
dem Team „Aufstiegshel-
den & Friends“ stand der 
langjährige FCA-Kapitän 
ein letztes Mal gemein-
sam mit seinen engsten 
Weggefährten auf dem 
Rasen. Der mittlerwei-
le 39-jährige Bundesli-
ga-Rekordspieler des FC 
Augsburg (274 Einsätze) 
lief für beide Teams eine 
Halbzeit auf und erzielte 
je einen Treffer, bevor er 
unter Standing Ovations 
in der WWK ARENA die 
große Profifußball-Bühne 
verließ.
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„Ich bin sehr 
stolz, dass ich 
nun das Trikot 
des FC Augsburg 
trage!“
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Mit seinem Wechsel zum FC Augsburg hat sich Phillip Tietz den großen Traum von 
der Bundesliga erfüllt. Bei den Fuggerstädtern stand der 26-Jährige, der noch im 
letzten Jahr für Darmstadt 98 auf Torejagd ging, bisher in jedem Spiel auf dem 
Platz. Wie eine Begegnung aus Kindheitstagen seine Karriere veränderte, was ihn 
am Wechsel zum FCA überzeugte und wie der junge Familienvater neben dem 
Platz tickt, verriet Tietz vor dem Spiel gegen den 1. FSV Mainz 05. 

Phillip, das war eine bittere 

Auswärtsfahrt am ver-

gangenen Samstag. Insbe-

sondere die erste Halbzeit 

gegen Leipzig habt ihr euch 

sicherlich ganz anders vor-

gestellt, oder?

Ich glaube, jeder hat gese-

hen, dass wir nicht gut in die 

Partie gestartet sind. Wir alle 

wissen, dass es kein gutes 

Spiel von uns war. Wir ha-

ben das auch innerhalb der 

Mannschaft aufgearbeitet. 

Ich kann den Fans nur sa-

gen, dass die Mannschaft 

lebt und wir alles dafür tun 

werden, um es heute besser 

zu machen. 

Waren auch die frühen 

Gegentore ein Thema? Es 

war ja nicht das erste Mal, 

dass ihr kurz nach Anpfiff 

in Rückstand geraten seid, 

wenn ich an den Saiso-

nauftakt gegen Gladbach 

zurückdenke. 

Natürlich hat das eine Rolle 

gespielt. Wir haben das mit 

dem ganzen Trainerteam 

akribisch aufgearbeitet und 

im Training vermehrt den 

Fokus auf die Defensive ge-

legt.

In der zweiten Halbzeit habt 

ihr euch dann gesteigert. Du 

selbst hattest eine große 

Chance per Kopf auf den 

Anschlusstreffer, auch ge-

gen Bochum wärst du bei-

nahe erfolgreich gewesen. 

Scheint so, als wäre dein 

erster Treffer in der Bundes-

liga nur noch eine Frage der 

Zeit.

Das hoffe ich natürlich. Seit-

dem ich Fußball spiele, träu-

me ich davon, irgendwann 

einmal ein Tor in der Bun-

desliga zu machen. Ich sage 

mal so: In der zweiten Liga 

wäre so ein Kopfball wie der 

gegen Leipzig wahrschein-

lich reingegangen. Aber die 

Bundesliga hat doch noch-

mal eine ganz andere Qua-

lität. Am Ende ist aber die 

oberste Priorität, dass wir 

als Mannschaft erfolgreich 

sind. Wer die Tore dann 

schießt, ist zweitrangig. 

Lass uns doch einmal auf 

deinen Werdegang zurück-

blicken. Angefangen hat 

alles 2016 bei Eintracht 

Braunschweig, wo du unter 

Torsten Lieberknecht mit 17 

Jahren dein Profidebüt in 

der 2. Bundesliga gegeben 

hast. Deinen damaligen 

Trainer kanntest du zu die-

sem Zeitpunkt schon aus 

Kindheitstagen.

Torsten begleitet mich schon 

sehr lange und ich schät-

ze ihn persönlich sehr. Er 

hat mich als Jugendlicher 

entdeckt und in das Profi-

business geholt. Das erste 

Mal Kontakt hatten wir tat-

sächlich auf der Straße, er 

hat damals in der Nachbar-

schaft meines Elternhauses 

gewohnt und mich häufiger 

beim Kicken mit meinem Va-

ter beobachtet. Von da an 

hat er mich im Auge behal-

Interview

Phillip Tietz

11



ten und mich später von der 

Braunschweig-Jugend zu 

den Profis hochgezogen. Ich 

bin ihm dafür bis heute sehr 

dankbar.

Rund fünf Jahre später 

habt ihr euch dann beim 

SV Darmstadt 98 wieder-

gesehen. Es war zugleich 

der Beginn einer großen 

Erfolgsgeschichte …

Sowohl für mich als auch für 

die ganze Mannschaft lief es 

damals einfach. Es war eine 

sehr geile Zeit. Wir haben 

zwei super Saisons dort ge-

spielt, im ersten Jahr sind wir 

noch knapp am Aufstieg ge-

scheitert, umso schöner war 

es dann, als wir es im letzten 

Jahr endlich geschafft ha-

ben. Ich werde die zwei Jahre 

dort auf keinen Fall verges-

sen. Aber so sehr ich den Li-

lien immer noch verbunden 

bin, jetzt konzentriere ich 

mich erstmal voll und ganz 

auf den FCA. 

Was hat dich von einem 

Wechsel zum FC Augsburg 

überzeugt?

Ich bin ein Mensch, der sehr 

viel Wert darauflegt, wie mit 

einem umgegangen wird. 

Sowohl die Verantwortlichen 

als auch der Trainer haben 

sich von Beginn an um mich 

bemüht und gerade das fa-

miliäre Umfeld im Verein war 

mir sympathisch. Jeder hat 

bestimmt schon einmal die 

Erfahrung gemacht, dass 

Leute einem das Blaue vom 

Himmel versprechen, und 

am Ende ist alles anders. 

Dieses Gefühl hatte ich hier 

in Augsburg nie, sondern mit 

mir wurde immer ehrlich um-

gegangen und ich bin sehr 

stolz, dass ich nun das Trikot 

des FCA trage.  

  

Du selbst hast dich bei dei-

ner Ankunft in Augsburg als 

Mentalitätsspieler bezeich-

net. Bist du auch abseits des 

Fußballs ein emotionaler 

Typ?

Ja, aber fast immer im positi-

ven Sinne. Es gibt bei mir zu-

mindest keinen Tag, an dem 

ich durchweg schlechte Lau-

ne habe. Ich sage mir immer, 

das Leben ist viel zu kurz, 

um den ganzen Tag schlecht 

drauf zu sein. Auf dem Platz 

kann es aber schon mal pas-

sieren, dass ich gegenüber 

meinen Mitspielern auch 

mal laut werde. Das ist aber 

nie persönlich gemeint, son-

dern entsteht durch meine 

Leidenschaft für den Sport. 

Die Jungs wissen damit um-

zugehen, und wenn es doch 

mal zu viel war, entschuldige 

ich mich bei ihnen. 

  

Seit fast zwei Jahren hat 

sich bei dir auch privat eini-

ges verändert. Mit 24 Jahren 

bist du Vater einer kleinen 

Tochter geworden, das war 

zu Beginn sicherlich eine 

große Umstellung.

Ich muss dazu sagen, ich 

wollte schon immer früh Va-

ter werden. Ich will später 

noch mehr Kinder haben, da 

hat aber meine Frau auch 

noch ein Wörtchen mitzure-

den (lacht). Natürlich war es 

zu Beginn eine Umstellung, 

aber für mich gibt es nichts 

Schöneres als eine eigene 

Familie zu haben. Ich habe 

mich immer gefragt, was der 

Sinn des Lebens ist. Wenn 

ich jetzt meine Tochter und 

meine Frau anschaue, dann 

kenne ich die Antwort.  

Wie oft siehst du denn die 

Kleine aktuell?

Bevor ich die Frage beant-

worte, muss ich zunächst 

meiner Frau ein sehr gro-

ßes Kompliment machen. 

Sie hat in den letzten Mona-

ten recht viel mitgemacht, 

weil ich schon in Augsburg 

war und sie sich um unse-

re Tochter und den ganzen 

Umzug von Darmstadt nach 

Augsburg alleine kümmern 

musste. Ich muss sagen, ich 

habe die beiden wirklich ver-

misst. Umso schöner ist es 

jetzt, dass wir seit rund ei-

ner Woche gemeinsam hier 

in Augsburg wohnen. Aktu-

ell leben wir noch in einem 

Apartment, aber wir freuen 

uns jetzt schon, wenn wir in 

wenigen Tagen in ein Haus 

ziehen können.  

 

Wie gefällt dir die Stadt 

bisher?

Ich finde es sehr cool hier! 

Meine Frau hat immer zu mir 

gesagt, wenn wir mal umzie-

hen, dann in den Süden. Die-

ses Versprechen habe ich 

nun eingelöst (lacht). Man 

kann in Augsburg auf jeden 

Fall einiges machen, auch 

mit meiner Tochter. Zudem 

ist das Wetter besser als im 

Norden, und wenn du gutes 

Wetter hast, dann hast du 

automatisch bessere Laune. 

Vor ein paar Wochen ging es 

für dich mit der Mannschaft F
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Phillip Tietz kommt mit der Empfehlung von 33 

Toren in der 2. Bundesliga an den Lech und stand 

bisher in allen Partien des FCA auf dem Platz.

„Am Ende ist 

die oberste 

Priorität, dass 

wir als Mann-

schaft erfolg-

reich sind, wer 

die Tore dann 

schießt, ist 

zweitrangig.“
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auf den Plärrer. War die 

Volksfestkultur für dich eine 

neue Erfahrung?

In dieser Größe kannte ich es 

noch nicht, allerdings bin ich 

in einem Dorf aufgewachsen 

und dort gab es früher im-

mer ein Schützenfest. Aber 

eines ist mir direkt aufgefal-

len, das Bier schmeckt hier 

deutlich besser (lacht).

 

Und eine Lederhose zieht 

man auf dem Schützenfest 

glaube ich auch nicht an.

Nein, das nicht, aber ich hat-

te zum Glück Maxi Bauer als 

meinen Stilberater. Gemein-

sam haben wir ein schönes 

Outfit zusammengestellt. 

Mir gefällt es super und ich 

werde sicher in Zukunft noch 

häufiger Gelegenheit haben, 

es zu tragen. 

Nun habt ihr mit dem 1. FSV 

Mainz 05 ein sehr wichtiges 

Spiel vor der Brust. Wie auch 

der FCA warten die Nullfün-

fer noch auf den ersten Sieg 

in der neuen Saison. Wie 

wollt ihr die Partie angehen?

Jeder weiß, dass es ein 

schwieriges Spiel wird. 

Nichtdestotrotz haben wir 

uns in der Woche gut vorbe-

reitet. Wir wollen den Fans 

und dem Trainer etwas zu-

rückgeben. Wir werden ein 

anderes Gesicht zeigen, von 

Minute eins an Vollgas ge-

ben und mit der Unterstüt-

zung der Zuschauer den 

Sieg einfahren. (max)
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Gimme 5
Woher kommt dein Spitzname Pipo?

Den hat mir Fabian Schnellhardt bei Darmstadt 98 verpasst. 

Auf einmal war ich nur noch der Pipo, selbst auf der Taktiktafel 

wurde ich so geschrieben. Hier in Augsburg ist der Name aber 

wieder verschwunden. Schade eigentlich, ich konnte mich da-

mit sehr gut anfreunden!

01

Dein Beruf, wenn es mit dem 
Profifußball nicht geklappt 
hätte?

Ich wollte immer etwas mit Men-

schen machen. Vermutlich wäre ich 

Polizist, Lehrer oder Erzieher ge-

worden. Ich habe in meiner Jugend 

sogar mal ein FSJ im Kindergarten 

absolviert, was mir sehr großen 

Spaß gemacht hat. 

02

Shopping Mall oder online?

Ich bestelle gerne auch mal online, 

aber am Ende gehe ich doch lieber 

in die Stadt. Man kommt einfach mal 

raus an die frische Luft. 

03

Thema Training: Lieber bei 
30 Grad im Schatten oder 
bei minus 10 Grad im Win-
ter?

Bei 30 Grad im Schatten, eindeutig!

04

Neue Trikots: Weiß, grün oder schwarz?

Ich finde alle super, aber wenn ich mich für eines 

entscheiden müsste, wäre es das Grüne. Die Gold-

streifen sind einfach der Hammer. 

05
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Stefan Reuter wechselt in beratende Funktion
Nach Abschluss der vergan-

genen Saison sind der Vor-

stand des FC Augsburg 1907 

e.V. um Präsident Markus 

Krapf zusammen mit Ge-

schäftsführer Stefan Reuter 

in einen konstruktiven Aus-

tausch über eine künftige 

Neuausrichtung des Klubs 

gegangen. Aus diesen Ge-

sprächen resultierten zahl-

reiche Maßnahmen, die in 

den vergangenen Wochen 

und Monaten bereits ange-

stoßen und umgesetzt wor-

den sind, unter anderem eine 

veränderte Organisations-

struktur in der sportlichen 

Führung mit einer engeren 

Verzahnung von Profibe-

reich und Paul-Renz-Aka-

demie durch die neu ge-

schaffenen Funktionen des 

Sportdirektors sowie des 

Leiters Entwicklung. 

Um eine neue Organisati-

onsstruktur erfolgreich zu 

leben und Verantwortungen 

im operativen Tagesge-

schäft zu übertragen, sollen 

die Strukturen und Verant-

wortlichkeiten im sportlichen 

Bereich neu organisiert wer-

den. Um das zu gewährleis-

ten, wird Stefan Reuter aus 

seiner Geschäftsführertä-

tigkeit beim FC Augsburg 

nun in eine beratende Rolle 

des Klubs wechseln. In die-

ser Funktion wird er in re-

gelmäßigem Austausch mit 

der sportlichen Leitung und 

der Geschäftsführung des 

FC Augsburg sein und diese 

unterstützen.

Kurzpass

Sven Michel zu Besuch im Legoland
Mit insgesamt 160 bayeri-

schen Jugendmannschaften 

war das Legoland am letzten 

Tag der Sommerferien ge-

spickt mit jungen Fußballe-

rinnen und Fußballern in den 

Altersklassen der G- bis zur 

D-Jugend. Denn anlässlich 

des BFV-Aktionstags, der 

sich in diesem Jahr zum 15. 

Mal jährte, hatten die Jung-

kicker vom Legoland Freikar-

ten geschenkt bekommen, 

um einen Tag vor Schulstart 

noch einmal so richtig feiern 

zu können. Wie auch im ver-

gangenen Jahr war der FC 

Augsburg mit einem Promo-

tionsstand vor Ort vertreten. 

Dort konnten sich die Kinder 

in einigen Mitmach-Aktionen 

wie Fußball-Pong oder Fuß-

ball-Darts messen und mit 

tollen Preisen wie Armbän-

dern, FCA-Frisbees und rot-

grün-weißen Fahnen im Ge-

päck die Heimreise antreten.

Gegen Mittag stand dann 

auch der Höhepunkt des 

Tages auf dem Programm. 

FCA-Stürmer Sven Michel 

lud zur Autogrammstunde 

auf der Burgbühne im Land 

der Ritter ein. Über zwei Stun-

den nahm sich der FCA-Profi 

Zeit für die zahlreichen Au-

togramm- und Fotowünsche 

der jungen Amateurkicker. 

Die Menschenschlange zog 

sich zwischenzeitlich über 

mehrere Meter, am Ende 

aber konnten sich alle den 

Traum vom gemeinsamen 

Foto mit einem Fußballprofi 

erfüllen. F
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Unser Gast: 
1. FSV Mainz 05
Krise am Bruchweg

Der 1. FSV Mainz 05 kann 

auf zwei erfolgreiche Jah-

re zurückblicken. Während 

viele Mitkonkurrenten in der 

Bundesliga bis zum letz-

ten Spieltag um den Klas-

senerhalt zittern mussten, 

beendeten die Rheinhes-

sen sowohl die Saison 21/22 

als auch die Saison 22/23 in 

der oberen Tabellenhälfte 

– zeitweise erschien sogar 

die Qualifikation für den Eu-

ropapokal möglich. Für die 

Verantwortlichen sind die 

Leistungen in der Vergan-

genheit jedoch kein Grund, 

die Erwartungen für die ak-

tuelle Spielzeit in die Höhe 

zu schrauben. Auch im 14. 

Bundesliga-Jahr wollen 

die Mainzer eine möglichst 

sorgenfreie Saison spie-

len und frühestmöglich den  

Klassenerhalt feiern. Das 

könnte sich als schwerer er-

weisen, als so mancher im 

Sommer noch erwartet hät-

te. 

Denn die Mannschaft von 

Trainer Bo Svensson er-

wischte keinen guten Sai-

sonstart. Bereits im Pokal ta-

ten sich die Nullfünfer gegen 

den starken Zweitliga-Auf-

steiger SV Elversberg lan-

ge schwer und mühten sich 

am Ende zu einem knappen 

1:0-Erfolg. In der Bundesliga 

konnten die Mainzer dage-

gen keines der ersten vier 

Spiele gewinnen. Zum Auf-

takt gegen Union Berlin setz-

te es eine herbe 1:4-Niederla-

ge, am 2. Spieltag kam man 

gegen Eintracht Frankfurt 

trotz eigener Überzahl nicht 

über ein 1:1-Unentschieden 

hinaus. Auch in Bremen (0:4) 

und zuhause gegen den VfB 

Stuttgart (1:3) blieben die 

Mainzer punktlos. 

So mancher fühlte sich nach 

den ersten Auftritten der 

Mannschaft bereits an die 

Spielzeit 2020/21 erinnert, 

als die Mainzer ebenfalls ei-

nen Fehlstart hinlegten und 

die Hinrunde abgeschlagen 

auf einem Abstiegsplatz be-

endeten. Svensson, der die 

Mainzer damals mit einer 

spektakulären Rückrunde 

vor dem Gang in die Zweit-

klassigkeit bewahrt hatte, 

rief daher während der Län-

derspielpause zu einer tief-

greifenden Analyse auf und 

beschwor einen neuen Um-

gang innerhalb der Mann- F
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Zahlen & Fakten

Gegründet: 16. März 1905

Mitglieder: 17.000

Stadion: MEWA Arena

Farben: Weiß-Rot

schaft. „Wir müssen in den Spiegel schauen, 

ehrlich zu uns sein und die Dinge auf den 

Tisch bringen“, erklärte der 44-jährige Däne 

vor dem Spiel gegen Stuttgart.

Gegen den FC Augsburg wollen die Mainzer 

nun die Trendwende einleiten. Doch auch der 

FCA will nach der 0:3-Niederlage in Leipzig 

ein anderes Gesicht zeigen und ebenfalls 

den ersten Saisonsieg einfahren. Die Fans 

können sich also auf eine intensive Partie 

gefasst machen. Die Bilanz zwischen beiden 

Mannschaften könnte dabei nicht ausgegli-

chener sein. Elfmal gewann der FCA, elfmal 

gingen die Gäste aus Rheinland-Pfalz als 

Sieger vom Platz, zweimal gab es ein Remis. 

(mw)

Bo Svensson steht seit 2021 an der Seitenlinie 

von Mainz 05.

FÜRS 
LEBEN …

FANS

www.krebskranke-kinder-augsburg.de 

Ihre Spende gibt kranken  
Kindern Hoffnung.

… braucht der FCA –  

und wir auch!
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Gäste-Kader

Lasse
Riess 1
Torhüter

Robin
Zentner 27
Torhüter

Daniel
Batz 33
Torhüter

Phillipp
Mwene 2
Abwehr

Sepp van
den Berg 3
Abwehr

Maxim
Leitsch 5
Abwehr

Stefan
Bell 16
Abwehr

Anthony
Caci 19
Abwehr

Edimilson
Fernandes 20
Abwehr

Andreas

Hanche Olsen 25
Abwehr

Silvan

Widmer 30
Abwehr

Aymen
Barkok 4
Mittelfeld

Jae-Sung
Lee 7
Mittelfeld

Leandro 
Barreiro 8
Mittelfeld

Marco
Richter 10
Mittelfeld

Tom
Krauß 14
Mittelfeld

Dominik
Kohr 31
Mittelfeld

Karim
Onisiwo 9
Angriff

Ludovic
Ajorque 17
Angriff

Brajan
Gruda 43
Angriff

Nelson
Weiper 44
Angriff

Bo
Svensson
Cheftrainer
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Danny
da Costa 21
Abwehr

Jonathan
Burkardt 29
Angriff

Merveille
Papela 24
Mittelfeld
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WAHRER 
WEICHTUM.
Weniger Kalk durch EnthärtungsanlagenWeniger Kalk durch Enthärtungsanlagen

Jan Delay x Grünbeck





Karim
Onisiwo
Mit Sonderschichten zum Erfolg

Großen Anteil am Main-

zer Aufschwung der letzten 

Jahre hatte zweifelsohne 

Karim Onisiwo. Der 31-Jähri-

ge entwickelte sich unter Bo 

Svensson zu einer tragen-

den Säule im Offensivspiel. 

Insgesamt 27 Scorerpunkte 

verzeichnete der österreichi-

sche Nationalspieler für die 

Nullfünfer in den letzten zwei 

Spielzeiten. Dabei war lange 

überhaupt nicht abzusehen, 

ob der wuchtige Angreifer 

überhaupt im Profifußball 

Fuß fassen würde.

Als Sohn eines Nigerianers 

und einer Österreicherin 

wurde Onisiwo 1992 in Wien 

geboren. In seiner Kindheit 

verbrachte der Stürmer viel 

Zeit auf den Bolzplätzen in 

der Donaumetropole, wo er 

unter anderem mit David  

Al a         ba zusammenspielte, den 

er aufgrund einer Freund-

schaft zwischen den Eltern 

von klein auf kannte. Doch 

die Wege der beiden öster-

reichischen Talente soll ten 

sich bald trennen. 

Während Alaba zunächst in 

die Jugend von Austria Wien 

und später zum FC Bayern 

München wechselte, durch-

lief Onisiwo keine klassische 

Ausbildung in einer Nach-

wuchsakademie. Bis zum 

17. Lebensjahr spielte der 

Stürmer bei verschiedenen 

unterklassigen Vereinen, 

den Traum vom Profifußball 

gab er jedoch nie auf. Um 

die fehlende Ausbildung in 

einem Nachwuchsleistungs-

zentrum bestmöglich zu 

kompensieren, legte er auf 

öffentlichen Fußballplätzen 

regelmäßig Sonderschich-

ten mit seinem Onkel ein. 

Die harte Arbeit neben der 

Schulzeit sollte sich auszah-

len. Kurz nachdem Onisiwo 

mit 16 Jahren eine Ausbil-

dung zum Kfz-Mechaniker 

begonnen hatte, erhielt der 

Angreifer ein Vertragsan-

gebot vom österreichischen 

Drittligisten First Vienna FC. 

Für den Stürmer war das 

die große Chance, auf die er 

jahrelang hingearbeitet hat-

te. Von 2007 bis 2011 stand 

Onisiwo bei den Blau-Gel-

ben unter Vertrag. Über 

weitere Stationen beim TSV 

Neumarkt, dem SV Straß-

walchen und Austria Salz-

burg etablierte sich Onisiwo 

schließlich im Profifußball. 

2014 wechselte er zum SV 

Mattersburg, mit dem er 

nur ein Jahr später in die 

österreichische Bundesliga 

aufstieg. Insgesamt 20 Tore 

erzielte der Stürmer in zwei 

Jahren bei den Burgländern, 

ehe er 2015 den Schritt nach 

Deutschland wagte und zum 

1. FSV Mainz 05 wechselte. 

Inzwischen ist der 31-Jährige 

aus dem Kader der Rhein-

hessen nicht mehr wegzu-

denken. Onisiwo selbst weiß 

das Vertrauen der Nullfün-

fer in seine Fähigkeiten zu 

schätzen. Erst im Mai verlän-

gerte der Mainzer Torjäger 

seinen Vertrag vorzeitig bis 

2026. (mw)F
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Die letzten Aufeinandertreffen: Torjäger:

11.02.2023 1. FSV Mainz 05 – FCA 3:1 (BL) 1 Serhou Guirassy 8

20.08.2022 FCA – 1. FSV Mainz 05 1:2 (BL) 2 Jonas Wind 5

06.04.2022 FCA – 1. FSV Mainz 05 2:1 (BL) 3 Kevin Behrens 4

22.10.2021 1. FSV Mainz 05 – FCA 4:1 (BL) 3 Victor Boniface 4

28.02.2021 1. FSV Mainz 05 – FCA 0:1 (BL) 3 Harry Kane 4

PL. Tabelle Sp. G U V Tore Diff. Pkt.

1 Bayer Leverkusen 4 3 1 0 13:5 8 10

2 FC Bayern München 4 3 1 0 11:4 7 10

3 RasenBallsport Leipzig 4 3 0 1 13:4 9 9

4 VfB Stuttgart 4 3 0 1 14:6 8 9

5 TSG Hoffenheim 4 3 0 1 10:6 4 9

6 VfL Wolfsburg 4 3 0 1 7:5 2 9

7 Borussia Dortmund 4 2 2 0 8:5 3 8

8 1. FC Union Berlin 4 2 0 2 9:7 2 6

9 Eintracht Frankfurt 4 1 3 0 4:3 1 6

10 SC Freiburg 4 2 0 2 5:10 -5 6

11 1. FC Heidenheim 4 1 1 2 8:9 -1 4

12 SV Werder Bremen 4 1 0 3 6:9 -3 3

13 VfL Bochum 4 0 3 1 4:9 -5 3

14 Borussia M‘Gladbach 4 0 2 2 8:12 -4 2

15 FC Augsburg 4 0 2 2 7:12 -5 2

16 1. FC Köln 4 0 1 3 3:7 -4 1

17 SV Darmstadt 98 4 0 1 3 5:13 -8 1

18 1. FSV Mainz 05 4 0 1 3 3:12 -9 1

Tabelle
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Statistik
Nr. Name, Vorname Spiele Tore Gelb Gelb/Rot Rot Eing. Ausg. Min.

1 Finn Dahmen 4 0 0 0 0 0 0 360

2 Robert Gumny 2 0 0 0 0 2 0 19

3 Mads Pedersen 4 0 1 0 0 0 1 315

4 Reece Oxford 0 0 0 0 0 0 0 0

5 Patric Pfeiffer 1 0 0 0 0 0 0 90

6 Jeffrey Gouweleeuw 1 0 0 0 0 1 0 44

7 Dion Beljo 4 2 0 0 0 2 2 188

8 Elvis Rexhbecaj 4 1 2 0 0 0 2 324

9 Ermedin Demirović 4 1 0 0 0 0 1 341

10 Arne Maier 1 0 0 0 0 1 0 3

14 Masaya Okugawa 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Ruben Vargas 4 1 0 0 0 0 3 316

18 Tim Breithaupt 3 0 0 0 0 3 0 36

19 Felix Uduokhai 4 0 0 0 0 0 1 315

20 Sven Michel 2 1 0 0 0 0 2 137

21 Phillip Tietz 4 0 0 0 0 3 1 153

22 Iago 1 0 0 0 0 1 0 44

23 Maximilian Bauer 4 1 0 0 0 0 0 360

24 Fredrik Jensen 3 0 0 0 0 3 0 51

26 Frederik Winther 0 0 0 0 0 0 0 90

27 Arne Engels 4 0 0 0 0 1 2 296

30 Niklas Dorsch 4 0 1 0 0 0 2 315

32 Raphael Framberger 0 0 0 0 0 0 0 0

33 Marcel Lubik 0 0 0 0 0 0 0 0

34 Nathanaël Mbuku 0 0 0 0 0 0 0 0

36 Mert Kömür 0 0 0 0 0 0 0 0

38 David Čolina 0 0 0 0 0 0 0 0

39 Japhet Tanganga 0 0 0 0 0 0 0 0

40 Tomáš Koubek 0 0 0 0 0 0 0 0

42 Aaron Zehnter 0 0 0 0 0 0 0 0

43 Kevin Mbabu 1 0 0 0 0 0 0 90

48 Irvin Cardona 2 0 1 0 0 2 0 36
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1. Spieltag | 18. – 20.08.2023

Fr SV Werder Bremen – FC Bayern München 0:4

Sa Bayer 04 Leverkusen – Rasenballsport Leipzig 3:2

VfL Wolfsburg – 1. FC Heidenheim 2:0

TSG Hoffenheim – SC Freiburg 1:2

FC Augsburg – Borussia M'gladbach 4:4

VfB Stuttgart – VfL Bochum 5:0

Borussia Dortmund – 1. FC Köln 1:0

So 1. FC Union Berlin – 1. FSV Mainz 05 4:1

Eintracht Frankfurt – SV Darmstadt 98 1:0

Spielplan

2. Spieltag | 25. – 27.08.2023

Fr Rasenballsport Leipzig – VfB Stuttgart 5:1

Sa SC Freiburg – SV Werder Bremen 1:0

1. FC Köln – VfL Wolfsburg 1:2

VfL Bochum – Borussia Dortmund 1:1

1. FC Heidenheim – TSG Hoffenheim 2:3

SV Darmstadt 98 – 1. FC Union Berlin 1:4

Borussia M'gladbach – Bayer 04 Leverkusen 0:3

So 1. FSV Mainz 05 – Eintracht Frankfurt 1:1

FC Bayern München – FC Augsburg 3:1

3. Spieltag | 01. – 03.09.2023

Fr Borussia Dortmund – 1. FC Heidenheim 2:2

Sa Bayer 04 Leverkusen – SV Darmstadt 98 5:1

TSG Hoffenheim – VfL Wolfsburg 3:1

SV Werder Bremen – 1. FSV Mainz 05 4:0

FC Augsburg – VfL Bochum 2:2

VfB Stuttgart – SC Freiburg 5:0

Borussia M'gladbach – FC Bayern München 1:2

So Eintracht Frankfurt – 1. FC Köln 1:1

1. FC Union Berlin – Rasenballsport Leipzig 0:3

4. Spieltag | 15. – 17.09.2023

Fr FC Bayern München – Bayer 04 Leverkusen 2:2

Sa Rasenballsport Leipzig – FC Augsburg 3:0

SC Freiburg – Borussia Dortmund 2:4

VfL Wolfsburg – 1. FC Union Berlin 2:1

1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart 1:3

1. FC Köln – TSG Hoffenheim 1:3

VfL Bochum – Eintracht Frankfurt 1:1

So 1. FC Heidenheim – SV Werder Bremen 4:2

SV Darmstadt 98 – Borussia M'gladbach 3:3

5. Spieltag | 22. – 24.09.2023

Fr VfB Stuttgart – SV Darmstadt 98

Sa FC Bayern München – VfL Bochum

Borussia Dortmund – VfL Wolfsburg

1. FC Union Berlin – TSG Hoffenheim

Borussia M'gladbach – Rasenballsport Leipzig

FC Augsburg – 1. FSV Mainz 05

SV Werder Bremen – 1. FC Köln

So Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Heidenheim

Eintracht Frankfurt – SC Freiburg

6. Spieltag | 29.09 – 01.10.2023

Fr TSG Hoffenheim – Borussia Dortmund

Sa VfL Wolfsburg – Eintracht Frankfurt

1. FSV Mainz 05 – Bayer 04 Leverkusen

1. FC Köln – VfB Stuttgart

VfL Bochum – Borussia M'gladbach

1. FC Heidenheim – 1. FC Union Berlin

Rasenballsport Leipzig – FC Bayern München

So SV Darmstadt 98 – SV Werder Bremen

SC Freiburg – FC Augsburg

7. Spieltag | 06. – 08.10.2023

Fr Borussia M'gladbach – 1. FSV Mainz 05

Sa Borussia Dortmund – 1. FC Union Berlin

Rasenballsport Leipzig – VfL Bochum

FC Augsburg – SV Darmstadt 98

VfB Stuttgart – VfL Wolfsburg

SV Werder Bremen – TSG Hoffenheim

Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Köln

So FC Bayern München – SC Freiburg

Eintracht Frankfurt – 1. FC Heidenheim

8. Spieltag | 20.10. – 22.10.2023

Fr Borussia Dortmund – SV Werder Bremen

Sa 1. FC Union Berlin – VfB Stuttgart

SC Freiburg – VfL Bochum

VfL Wolfsburg – Bayer 04 Leverkusen

TSG Hoffenheim – Eintracht Frankfurt

SV Darmstadt 98 – Rasenballsport Leipzig

1. FSV Mainz 05 – FC Bayern München

So 1. FC Köln – Borussia M'gladbach

1. FC Heidenheim – FC Augsburg

9. Spieltag | 28.10.2023

FC Bayern München – SV Darmstadt 98

Rasenballsport Leipzig – 1. FC Köln

Bayer 04 Leverkusen – SC Freiburg

Eintracht Frankfurt – Borussia Dortmund

Borussia M'gladbach – 1. FC Heidenheim

SV Werder Bremen – 1. FC Union Berlin

VfL Bochum – 1. FSV Mainz 05

FC Augsburg – VfL Wolfsburg

VfB Stuttgart – TSG Hoffenheim

10. Spieltag | 04.11.2023

Borussia Dortmund – FC Bayern München

1. FC Union Berlin – Eintracht Frankfurt

SC Freiburg – Borussia M'gladbach

VfL Wolfsburg – SV Werder Bremen

1. FSV Mainz 05 – Rasenballsport Leipzig

1. FC Köln – FC Augsburg

TSG Hoffenheim – Bayer 04 Leverkusen

1. FC Heidenheim – VfB Stuttgart

SV Darmstadt 98 – VfL Bochum

11. Spieltag | 11.11.2023

FC Bayern München – 1. FC Heidenheim

Rasenballsport Leipzig – SC Freiburg

Bayer 04 Leverkusen – 1. FC Union Berlin

Borussia M'gladbach – VfL Wolfsburg

SV Werder Bremen – Eintracht Frankfurt

FC Augsburg – TSG Hoffenheim

VfL Bochum – 1. FC Köln

VfB Stuttgart – Borussia Dortmund

SV Darmstadt 98 – 1. FSV Mainz 05

12. Spieltag | 25.11.2023

Borussia Dortmund – Borussia M'gladbach

1. FC Union Berlin – FC Augsburg

SC Freiburg – SV Darmstadt 98

Eintracht Frankfurt – VfB Stuttgart

VfL Wolfsburg – Rasenballsport Leipzig

1. FC Köln – FC Bayern München

TSG Hoffenheim – 1. FSV Mainz 05

SV Werder Bremen – Bayer 04 Leverkusen

1. FC Heidenheim – VfL Bochum

13. Spieltag | 02.12.2023

FC Bayern München – 1. FC Union Berlin

Rasenballsport Leipzig – 1. FC Heidenheim

Bayer 04 Leverkusen – Borussia Dortmund

1. FSV Mainz 05 – SC Freiburg

Borussia M'gladbach – TSG Hoffenheim

VfL Bochum – VfL Wolfsburg

FC Augsburg – Eintracht Frankfurt

VfB Stuttgart – SV Werder Bremen

SV Darmstadt 98 – 1. FC Köln

14. Spieltag | 09.12.2023

Borussia Dortmund – Rasenballsport Leipzig

1. FC Union Berlin – Borussia M'gladbach

Eintracht Frankfurt – FC Bayern München

VfL Wolfsburg – SC Freiburg

1. FC Köln – 1. FSV Mainz 05

TSG Hoffenheim – VfL Bochum

SV Werder Bremen – FC Augsburg

VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen

1. FC Heidenheim – SV Darmstadt 98

15. Spieltag | 16.12.2023

FC Bayern München – VfB Stuttgart

Rasenballsport Leipzig – TSG Hoffenheim

SC Freiburg – 1. FC Köln

Bayer 04 Leverkusen – Eintracht Frankfurt

1. FSV Mainz 05 – 1. FC Heidenheim

Borussia M'gladbach – SV Werder Bremen

VfL Bochum – 1. FC Union Berlin

FC Augsburg – Borussia Dortmund

SV Darmstadt 98 – VfL Wolfsburg

16. Spieltag | 20.12.2023

Borussia Dortmund – 1. FSV Mainz 05

SV Werder Bremen – Rasenballsport Leipzig

1. FC Union Berlin – 1. FC Köln

Bayer 04 Leverkusen – VfL Bochum

Eintracht Frankfurt – Borussia M'gladbach

VfL Wolfsburg – FC Bayern München

TSG Hoffenheim – SV Darmstadt 98

VfB Stuttgart – FC Augsburg

1. FC Heidenheim – SC Freiburg

17. Spieltag | 13.01.2024

FC Bayern München – TSG Hoffenheim

Rasenballsport Leipzig – Eintracht Frankfurt

SC Freiburg – 1. FC Union Berlin

1. FSV Mainz 05 – VfL Wolfsburg

Borussia M'gladbach – VfB Stuttgart

1. FC Köln – 1. FC Heidenheim

VfL Bochum – SV Werder Bremen

FC Augsburg – Bayer 04 Leverkusen

SV Darmstadt 98 – Borussia Dortmund

Die Spieltage 1 bis 8 wurden bereits 

fix von der Deutschen Fußball-Liga 

terminiert.

Stand: 18. September 2023
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Monatsabo

2,99
monatlich kündbar

Jahresabo

19,07
Ersparnis 16,81€

Jetzt buchen: www.fcaugsburg.de

Re-Live und Highlights
Bundesliga und DFB-Pokal

Live-Übertragungen
aller Testspiele

Exklusive Einblicke
hinter die Kulissen

Interviews
und vieles mehr



Torhüter

Unser Team

Finn
Dahmen 1 Marcel

Lubik 33 Tomáš 
Koubek 40

Robert
Gumny 2 Mads 

Pedersen 3 Reece 
Oxford 4 Patric 

Pfeiffer 5 Jeffrey
Gouweleeuw 6

David
Čolina 38 Aaron 

Zehnter 42

Raphael
Framberger 32

Japhet
Tanganga 39

Felix
Uduokhai 19 Amaral Borduchi 

Iago 22 Maximilian
Bauer 23 Frederik

Winther 26
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Mbabu 43
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Dion
Beljo 7 Ermedin

Demirović 9 Sven
Michel 20 Phillip

Tietz 21 Nathanaël
Mbuku 34

Irvin
Cardona 48

Elvis
Rexhbecaj 8 Arne

Maier 10 Masaya
Okugawa 14 Ruben

Vargas 16 Tim
Breithaupt 18

Fredrik
Jensen 24 Arne

Engels 27 Niklas
Dorsch 30 Mert

Kömür 36

Mittelfeld

Angriff
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Trainer

Andreas Bäumler

Reha- & 

Athletiktrainer

Medizinische Betreuer & Teammanagement

Enrico Maaßen

Cheftrainer

Sebastian Block

Co-Trainer

Jonas Scheuermann

Co-Trainer

Marco Kostmann

Torwarttrainer

Frank Roßner

Reha- &  

Athletiktrainer

Quirin Löppert

Reha- &  

Athletiktrainer

Christian Hahn

Reha- & 

Athletiktrainer

Benedikt Brust

Spiel- & Videoanalyst

Daniel Müller

Leiter Medizinsche  

Abteilung

Dr. Karsten Bogner

Mannschaftsarzt

Dr. Jens-Ulrich Otto

Mannschaftsarzt

Dr. Andreas Weigel

Mannschaftsarzt

Nicolaus Guschl

Physiotherapeut
Martin Miller

Physiotherapeut

Michael Schweika

Physiotherapeut

Samuel da Costa 

Pacheco 

Physiotherapeut

Remigius Elert

Spiel- & Videoanalyst

Philipp Dolla

Teammanager

Jan Reckord

Teamkoordinator

Salvatore Belardo

Zeugwart

Christoph Schade

Zeugwart
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Der Audi Q5. 
Mehr als ein SUV.
Mehr als ein attraktives Angebot. 

Profitieren Sie jetzt und für nur kurze Zeit.

Audi Business



Ein attraktives Leasingangebot für Businesskunden¹: 
z. B. Audi Q5 40 TDI quattro S tronic*.

*  Kraftstoffverbrauch (kombiniert) in l/100 km: 6,4; CO₂-Emissionen (kombiniert) 
in g/km: 168. Für das Fahrzeug liegen nur Verbrauchs- und Emissionswerte nach 
WLTP und nicht nach NEFZ vor.

 
Lackierung: Brillantschwarz, LED-Scheinwerfer, Lederlenkrad 3-Speichen mit 
Multifunktion, Einparkhilfe plus, Klimaautomatik, Fahrerinformationssystem mit 
Farbdisplay, Frontscheibe in Wärmeschutz- und Akustikverglasung u.v.m. 

Leistung: 150 kW (204 PS) 
Vertragslaufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km
Leasing-Sonderzahlung:  € 0,–

Monatliche Leasingrate

Erfahren Sie mehr über den Audi Q5,  
unsere große Modell-Auswahl und nutzen  
Sie unsere attraktiven Leasingkonditionen.

Audi Zentrum Augsburg 

Ein Unternehmen der Schwaba GmbH
Augsburger Straße 53, 86368 Gersthofen  
+49 821 9994 900 319, www.audi-zentrum-augsburg.audi

Alle Werte zzgl. der jeweiligen Umsatzsteuer, die jeweils gültige Umsatzsteuer 
wird gesondert berechnet. 

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing 
GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig für Businesskunden¹.  
Zzgl. Überführungskosten und MwSt.. Bonität vorausgesetzt. 
 
¹  Zum Zeitpunkt der Leasingbestellung muss der Kunde der berechtigten 

Zielgruppe angehören und unter der genannten Tätigkeit aktiv sein. Zur 
berechtigten Zielgruppe zählen: Gewerbetreibende Einzelkunden inkl. 
Handelsvertreter und Handelsmakler nach § 84 HGB bzw. § 93 HGB, 
selbstständige Freiberufler / Land- und Forstwirte, eingetragene Vereine 
/ Genossenschaften / Verbände / Stiftungen (ohne deren Mitglieder und 
Organe). Wenn und soweit der Kunde sein(e) Fahrzeug(e) über einen gültigen 
Konzern-Großkundenvertrag bestellt, ist er im Rahmen des Angebots für Audi 
Businesskunden nicht förderberechtigt. 

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt 
berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des deutschen Marktes.

€ 399,–



Aufräumaktion am World Cleanup Day

Am Samstag, 16. Septem-

ber, wurden rund 40 Per-

sonen der FCA-Familie 

bei einer gemeinschaftli-

chen Aufräumaktion zum 

World Cleanup Day aktiv. Bei 

strahlendem Sonnenschein 

und bestens ausgestattet 

wurde die „Haunstetter Flug-

platzheide“, ein geschützter 

Landschaftsbestandteil und 

Lebensraum zahlreicher be-

drohter Tier- und Pflanzen-

arten unweit der WWK ARE-

NA, gesäubert. Im Anschluss 

machte sich die Gruppe auf 

den Weg zur Fankneipe, um 

das Auswärtsspiel unseres 

FCA zu verfolgen. Auf dem 

Weg dorthin wurde das En-

gagement fortgeführt und 

weiter fleißig Abfall – insbe-

sondere Zigarettenstummel 

– gesammelt. Zusätzlich gab 

es vom Umweltbildungszen-

trum Augsburg fachlichen 

Input. So lernten alle Betei-

ligten die historische Ent-

wicklung der Fläche kennen 

und bekamen einen Einblick 

in die vorherrschenden öko-

logischen Zusammenhänge.
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Nachhaltigkeit

„Bechern für den guten Zweck“ – Vorstellung 

der Spendenziele

Die im Stadionumlauf gemeinsam mit seinen 

Fans gesammelten Becherpfandspenden ge-

hen nach dem Ende der Saison 2023/24 zu je 

einem Drittel an drei Organisationen, die in 

den nächsten Ausgaben des Stadionkuriers 

vorgestellt werden. Mit der Freiwilligen-Zen-

trum Augsburg gGmbH ist Nummer zwei an 

der Reihe. Das Freiwilligen-Zentrum berät 

Bürgerinnen und Bürger, die ehrenamtlich 

tätig sein wollen und vermittelt diese an die 

entsprechenden Organisationen in Augsburg. 

Mit den Spendengeldern führt die Einrichtung 

zusätzliche eigene Projekte mit ehrenamtli-

chen Helferinnen und Helfern durch, die sich 

vielfältigen Unterstützungsleistungen für die 

Stadtgesellschaft widmen, so z. B. die Projekte 

„Wohnpaten“, „Flüchtlingslotsen“ oder „Chan-

ge-in“. 
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13 Millionengewinne
102 Gewinne von mind. 100.000 €

1 x ab 1 Mio. €

11 x ab 100.000 €
nach Unterfranken

10 x ab 100.000 €
nach Oberfranken

1 x ab 1 Mio. €

9 x ab 100.000 €
nach Mittelfranken

1 x ab 1 Mio. €

11 x ab 100.000 €
in die Oberpfalz

2 x ab 1 Mio. €

7 x ab 100.000 €
nach Schwaben

1 x ab 1 Mio. €

11 x ab 100.000 €
nach Niederbayern

7 x ab 1 Mio. €

43 x ab 100.000 €
nach Oberbayern

Unsere bisherigen Großgewinner 2023*

*Stand: 31.08.2023





Sie sind Experte mit hoher Fachkompetenz? 
Berufl iche Bildung und lebenslanges Lernen
sind Themen, die Sie umtreiben? 

Sie haben Interesse? 
Melden Sie sich unter 
pruefer@schwaben.ihk.de

Ihr Know-how ist gefragt

Werden Sie
IHK-Prüfer/-in
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 HERZLICH WILLKOMMEN AN 

ALLE PRÜFERINNEN UND PRÜFER 

IN DER IHK-FANKURVE!
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Mitglieder-News

FCA-Kids-Magazin

Die ersten Spieltage der Bundesliga-Saison 

2023/24 sind absolviert und für alle Mini- 

und KidsClub-Mitglieder haben wir die erste 

Ausgabe des KidsMagazins in der laufenden 

Spielzeit veröffentlicht. Auf die jungen FCA-

Fans warten viele interessante Themen, wie 

der Saisonrückblick und ein Freundebuch-

eintrag von Finn Dahmen. Natürlich haben 

wir uns auch wieder einige spannende Rät-

sel ausgedacht, bei denen es tolle Preise zu 

gewinnen gibt. Das neue KidsMagazin wurde 

kürzlich postalisch an alle Mini- und Kids-

Club-Mitglieder versendet und ist zudem di-

gital auf der FCA-Homepage verfügbar.

1. Rot-Grün-Weiße Nacht auf dem Plärrer
Am Sonntag, 3. September, 

ging es für die FCA-Profis 

sowie das gesamte Funk-

tionsteam auf den Augs-

burger Plärrer. Erstmalig 

konnten Mitglieder und Fans 

bei der „Rot-Grün-Weißen 

Nacht“ im Festzelt Schaller 

gemeinsam mit ihren Idolen 

feiern und einen geselligen 

Abend verbringen.  

Bis auf den letzten Platz war 

das Festzelt Schaller auf 

dem Augsburger Plärrer zur 

ersten „Rot-Grün-Weißen-

Nacht“ gefüllt. Rund 1.700 

Fans aus der Fuggerstadt 

fanden am Sonntagabend 

den Weg auf Schwabens 

größtes Volksfest. Unter tra-

ditionelle Trachtenmode 

mischten sich an diesem 

Abend zahlreiche FCA-Tri-

kots, -Schals und -Caps, die 

das Festzelt der Familie Held 

in eine stadiongleiche Um-

gebung verwandelten.  

Neben der Mannschaftsprä-

sentation, dem Fass-Anstich 

durch FCA-Präsident Mar-

kus Krapf, dem Verkauf von 

Fanartikeln und einer Foto-

box, wurde den anwesen-

den Fans mit der Partyband 

„The Mercuries“ musikalisch 

ordentlich eingeheizt. Auch 

die FCA-Hymne wurde ge-

sungen. 

Selbstverständlich nahmen 

sich die FCA-Profis auch 

ausreichend Zeit für Auto-

gramme und Fotowünsche. 

So konnten die Fans den ein 

oder anderen Plausch mit ih-

ren Idolen halten: „Es ist toll, 

dass wir mit der Mannschaft 

hier sein können. Ich denke, 

das schafft wieder eine Nähe 

zu unseren Fans und man 

sieht ja auch, wie viele Fami-

lien und Kinder hier sind. Das 

ist schön und auch Sinn der 

Sache“, so FCA-Cheftrainer 

Enrico Maaßen. 

Als Höhepunkt des Abends 

duellierten sich Phillip Tietz 

und Sven Michel mit vier FCA-

Fans im Maßkrug-Stem-

men. Am Ende sollte es 

keinen Sieger geben: Das 

Unentschieden bescherte 

den Fans jedoch zur Be-

lohnung je zwei VIP-Tickets 

für ein Heimspiel des FCA. 

In Summe ein gelungener 

Abend, welcher der gesam-

ten FCA-Familie positiv in 

Erinnerung bleiben wird und 

Potenzial zu einem wieder-

kehrenden Event hat. 
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TeensClub: Auswärtsspiel-Übertragung
Den TeensClub-Mitgliedern 

wird am Sonntag, 22. Okto-

ber, die Möglichkeit gebo-

ten, das Auswärtsspiel des 

FCA in Heidenheim gemein-

sam zu verfolgen. In den 

Tag gestartet wird mit einer 

Virtual-Reality Arenatour 

durch die WWK ARENA. Im 

Anschluss startet, in einer 

von Mitgliedern designten 

Räumlichkeit, die Übertra-

gung des Spiels. Für kuli-

narische Verpflegung wird 

gesorgt sein. Außerdem kön-

nen sich die Teens unter an-

derem am Tischkicker mes-

sen oder eine FCA-Fotobox 

nutzen. Wer bereits an einer 

Arenatour teilgenommen 

hat und lediglich das Spiel 

verfolgen möchte, kann ger-

ne nach diesem Programm-

punkt zur Gruppe stoßen. 

Die Anmeldung ist ab sofort 

über den Online-Ticketshop 

möglich.

Rückblick: KidsClub-Events in 

den Sommerferien

In den Sommerferien 

konnte der FCA seinen  

KidsClub-Mitgliedern span-

nende Events anbieten. In 

den letzten drei Wochen der 

Ferien stand dabei folgen-

des auf dem Programm:

Alle Neumitglieder des  

KidsClub waren zu zwei Ter-

minen der beliebten Begrü-

ßungstage in die WWK ARE-

NA eingeladen. Dabei gab es 

bei einer Arenatour exklusi-

ve Einblicke hinter die Kulis-

sen. Unter anderem konnten 

die Kids auf der Trainerbank 

Platz nehmen und die Plätze 

der Fernsehreporter besich-

tigen. Das besondere High-

light: Eine Kinder-Pressekon-

ferenz mit einem FCA-Profi. 

Phillip Tietz stellte sich den 

spannenden Fragen der Kids 

und stand für Fotos und Au-

togrammwünsche bereit. 

Neue KidsClub-Mitglieder 

können sich bereits auf ihren 

Begrüßungstag freuen. 

In der letzten Ferien-

woche fand der große 

FCA-Schwimmtag des Mini- 

und KidsClub statt. Rund 

200 Teilnehmer fanden den 

Weg ins Titania Neusäß. Die 

Kleinsten konnten beim Ba-

byschwimmen erste Kontak-

te mit dem Wasser sammeln. 

MiniClub-Mitglieder im Alter 

zwischen ein und drei Jah-

ren absolvierten beim Spiel-

schwimmen unter Anleitung 

ihre ersten Schwimmver-

suche. Die Mitglieder des 

KidsClub meisterten ihre 

Schwimmabzeichen. Auch 

außerhalb des Wassers bot 

der FCA ein abwechslungs-

reiches Rahmenprogramm. 

Die Kids konnten sich bei-

spielsweise auf der Hüpf-

burg austoben oder am 

Plinko verschiedene Preise 

gewinnen.

Aufgrund von starkem Dau-

erregen und schlechten Be-

dingungen vor Ort musste 

der geplante Besuch auf 

dem Bioland-Hof Förg leider 

abgesagt werden. 

ClassicClub: Stammtisch gegen Wolfsburg

Für den ClassicClub steht der 

erste Stammtisch der Saison 

2023/24 an. Im Rahmen des 

Heimspiels gegen den VfL 

Wolfsburg am Wochenende 

vom 27. bis 29. Oktober findet 

das beliebte Format statt. 

Highlight der Aktion ist der 

Austausch mit FCA-Rekord-

spieler Claus Brandmair, der 

den Teilnehmern aus seiner 

langen Karriere berichten 

und zum gemeinsamen Phi-

losophieren über vergange-

ne FCA-Zeiten bereitstehen 

wird. Zusätzlich kann sich die 

Gruppe auf ein Treffen mit 

einem aktuellen FCA-Profi 

freuen, welcher für Foto- und 

Autogrammwünsche sowie 

Fragen zur Verfügung ste-

hen wird. Die Anmeldung ist 

ab sofort über den Online-Ti-

cketshop möglich.
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Clubmedien
„Ciao Capitano“: Das 

DB10-Abschiedsspiel
9. September 2023: Ein histori-

scher Tag für Daniel Baier und 

den FC Augsburg! Der große 

Rückblick auf das Event und Ein-

blicke hinter die Kulissen – jetzt 

im FCA TV!

Gaudi bei der 1. Rot-Grün-

Weißen Nacht
Es war für rund 1.700 FCA-Fans 

ein großes Highlight: Gemein-

sam mit den Profis des FC Augs-

burg ging es auf den Augsburger 

Plärrer zur ersten Rot-Grün-Wei-

ßen Nacht! Das FCA TV hat die Eindrücke dazu.

FCA-App: Matchday-

Modus und Live-Ticker
Live-Ticker und Matchday-Modus: Alle Partien des 

FC Augsburg, egal ob Bundesliga, DFB-Pokal oder 

Testspiele, können jederzeit und hautnah 

mitverfolgt werden – dank der FCA-App, 

die in den Stores kostenlos zum Download 

verfügbar ist. Dabei können die rot-grün-

weißen Anhänger zwischen zwei unter-

schiedlichen Live-Funktionen wählen: Zum 

einen gibt es den klassischen Live-Ticker 

und zum anderen den Matchday-Modus 

für alle Fans, die am Spieltag in der WWK ARENA 

vor Ort sind. Klick Dich rein! F
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Frauen
C-Juniorinnen zu Gast in Grünberg

Vom 26. August bis 1. Septem-

ber waren zwölf FCA-Mädels 

aus dem Jahrgang 2008/09 

bei der Ferien-Freizeit der 

DFB-Stiftung Egidius Braun 

in Grünberg zu Gast. Auch 

Spielerinnen vom Lokalriva-

len TSV Schwaben Augsburg 

sowie von den Vereinen TuS 

Prien, SV RW Überacker und 

SpVgg Röhrmoos-Schwab-

hausen nahmen an der Rei-

se teil.

Die gemeinsame Anreise 

startete am Samstag um 

8.00 Uhr. Neben vielen Ein-

heiten, Workshops und zu-

sätzlichen Teambuilding-Ak-

tionen fanden während der 

Woche auch zwei interes-

sante Vorträge statt – mit 

Steffen Simon, dem Direktor 

Öffentlichkeit und Fans des 

Deutschen Fußball-Bun-

des, sowie mit Lutz Wagner, 

Ex-Bundesliga-Schiedsrich-

ter und aktueller Lehrwart in 

der Schiedsrichter-Kommis-

sion.

Ein weiteres Highlight erleb-

ten die C-Juniorinnen am 

Mittwoch. Vormittags stand 

ein Training mit dem frühe-

ren Bundesliga-Profi und 

jetzigen U18-Nationaltrai-

ner Hanno Balitsch auf dem 

Programm, am Nachmittag 

durften alle Spielerinnen 

das DFB-Fußballabzeichen 

ablegen. Auch ein Freund-

schaftsspiel zwischen den 

Spielerinnen des FCA und 

Schwaben Augsburg durfte 

nicht fehlen.

Bevor am Freitag die Ab-

reise anstand, ging es tags 

zuvor noch zu einem Aus-

flug an den Hoherodskopf. 

Hier konnten sich die Mä-

dels und Betreuer im Klet-

terwald, auf der Sommer-

rodelbahn und auf dem 

Baumwipfelpfad austoben. 

Der Abschlussabend war 

geprägt von einem bunten 

Programm, es wurden selbst 

einstudierte Tänze aufge-

führt sowie ein Quiz und freie 

Spiele angeboten. Darüber 

hinaus wurden die Vereine 

für ihre Arbeit im Juniorin-

nenbereich mit einer Urkun-

de ausgezeichnet.



„Die Zeit beim FCA 
empfand ich als 
unglaublich positiv!“



Hallo Matthias, wo habe ich 

dich denn gerade erreicht?

Ich sitze zu Hause in mei-

nem Büro und erledige al-

len möglichen Schreibkram. 

Heute Abend steht in der 

Bayernliga Süd das Aus-

wärtsspiel gegen den Kirch-

heimer SC an.

Glückwunsch, bei dir läuft 

es gerade ziemlich rund, mit 

dem TSV Schwaben Augs-

burg schnupperst du an den 

Aufstiegsplätzen zur Regio-

nalliga Bayern und vor eini-

gen Wochen hast du gehei-

ratet.

Besten Dank! Ja, das stimmt, 

derzeit läuft es tatsächlich 

richtig prima bei mir. 

Deine Frau ist Augsburge-

rin. Ich vermute mal schwer, 

dass du sie in deiner aktiven 

Zeit beim FCA kennenge-

lernt hast. 

Genau und deswegen ist es 

jetzt auch kein Zufall, dass 

wir vor einem Jahr wieder 

in Augsburg gelandet sind. 

Für uns war immer klar, dass 

wir eines Tages hier sesshaft 

werden.

Du bist ja nicht der einzige 

Spieler, der nach seiner Kar-

riere hiergeblieben ist.

Das ist tatsächlich auffäl-

lig, wie viele ehemalige Kol-

legen hiergeblieben oder 

wieder nach Augsburg   zu-

rückgekommen sind. Beim 

Abschiedsspiel von Daniel 

Baier habe ich zuletzt Jan 

Morávek getroffen, der nach 

einem Jahr in Prag jetzt 

auch wieder in Augsburg 

lebt, genauso wie Tobias 

Werner. Mir hat Augsburg 

schon immer gut gefallen, 

die Stadt hat die perfekte 

Größe und bietet alles, was 

man so braucht.

Du hast es eben angespro-

chen, in der Länderspiel-

pause stieg das Abschieds-

spiel von Daniel Baier in der 

WWK ARENA und auch du 

warst natürlich eingeladen. 

Es war für alle Beteiligten 

ein denkwürdiger Tag, wie 

hast du ihn erlebt?

Denkwürdig beschreibt es 

schon ganz gut, es hat al-

les gepasst, das Wetter und 

die Stimmung auf den Rän-

gen waren super. Es war ein 

schönes Erlebnis, so viele 

Mitspieler von früher zu tref-

fen, so manchen Ex-Kollegen 

habe ich schon zehn Jahre 

nicht mehr gesehen. Es war 

ein perfekter Tag für alle und 

am meisten natürlich für 

Dani selbst.

Wann bist du denn ins Bett 

gefallen?

Ich war ziemlich sicher einer 

der ersten, weil wir am Tag 

Matthias Ostrzolek

Matthias Ostrzolek wechselte im Januar 2011 vom VfL Bochum zum FCA. Schnell 
erkämpfte sich der Junge aus dem Ruhrpott einen Stammplatz und brachte es 
auf 74 Bundesliga-Einsätze für Rot-Grün-Weiß. Seit einigen Wochen ist der mitt-
lerweile 33-Jährige nun Cheftrainer beim Bayernligisten TSV Schwaben Augs-
burg und schnuppert mit seinem Team derzeit an den Aufstiegsplätzen. Walter 
Sianos hat zu ihm durchgefunkt.
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darauf mit den Schwaben 

ein Spiel hatten. Aber was 

ich so gehört habe, muss es 

schon noch leicht zur Sache 

gegangen sein (lacht).

Ihr habt gegen Nördlingen 

1:0 gewonnen. Du bist seit 

einigen Wochen Trainer vom 

TSV Schwaben Augsburg 

in der Bayernliga. Es war 

sicher auch für dich selbst 

etwas überraschend, dass 

du vom Co- so schnell zum 

Cheftrainer befördert wur-

dest, oder?

Ja, weil das so tatsächlich 

nicht geplant war. Eigent-

lich sollte ich als spielender 

Co-Trainer meine Erfahrung 

ins Team einfließen lassen. 

Nach dem Aus von Janos 

Radoki haben mich die Ver-

antwortlichen gefragt, ob ich 

das Ruder übernehmen will, 

und zusammen mit Roland 

Bahl hat der Übergang bis-

her sehr gut geklappt. 

Hast du eigentlich die nö-

tigen Trainer-Qualifikatio-

nen?

Ich mache derzeit parallel 

meinen Trainerschein und 

ich muss zugeben, dass ich 

daran jetzt richtig Blut ge-

leckt habe und mich in Zu-

kunft genau in dieser Trai-

nerrolle sehe. 

Aktuell steht ihr auch 

richtig gut in der Tabelle. 

Ihr schnuppert an den Auf-

stiegsplätzen und auch die 

Art und Weise, wie ihr spielt, 

ist bemerkenswert. Beim 

Derby gegen den Lokalriva-

len Türkspor Augsburg habt 

ihr euch in einen wahren 

Rausch gespielt, das Spiel 

endete 7:1.

Wir sind mit dem Saisonver-

lauf bisher natürlich sehr zu-

frieden. Wir haben eine jun-

ge, hungrige Mannschaft, die 

auch richtig gut eingespielt 

ist. Mir macht es unglaublich 

viel Spaß, hier im Ernst-Leh-

ner-Stadion zu arbeiten.

Obwohl ihr mit dem Abgang 

eures Top-Stürmers Julian 

Kania einen wichtigen Spie-

ler verloren habt.

Der Abgang von Julian war 

zwar schmerzhaft, aber es 

war klar, dass er nicht lange 

zu halten sein würde. So ist 

nun mal das Geschäft, aber 

durch seinen Abgang bietet 

sich wieder neuen, jungen 

Spielern die Gelegenheit, 

sich zu beweisen. Wenn sich 

eine Türe schließt, öffnet sich 

eben eine neue.

Ist denn ein eventueller Auf-

stieg in die Regionalliga ein 

Ziel bzw. infrastrukturell für 

„Ich bin dankbar, dass ich in 

meiner Karriere so viele gute 

Erlebnisse hatte.“
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die Schwabenritter zu bewerkstelligen?

Ganz ehrlich, darüber habe ich mir bisher 

noch gar keine Gedanken gemacht. Natür-

lich wäre ein Aufstieg in die Regionalliga eine 

tolle Sache und ein großer Erfolg für den Ver-

ein. Aber ob sich das wirtschaftlich stemmen 

lässt, weiß ich nicht. Ich bin mir aber sicher, 

dass die Verantwortlichen da die richtigen 

Entscheidungen treffen werden.

Lass uns die Zeit ein bisschen zurückspulen. 

Du bist am 1. Januar 2011 vom VfL Bochum 

nach Augsburg gewechselt und hast es in 

zweieinhalb Jahren auf 74 Bundesliga-Spie-

le für den FCA gebracht. Wie hast du diese 

Zeit in Erinnerung?

Sehr positiv! Ich bin damals von der 2. Bun-

desliga eine Klasse höher zum FCA. Ur-

sprünglich wurde ich als Backup geholt, aber 

ich konnte mir relativ schnell einen Stamm-

platz erkämpfen. Nach dem Abgang von 

Jos Luhukay und Andreas Rettig musste ich 

mich unter Stefan Reuter und Markus Wein-

zierl neu beweisen. Aber auch da gelang es 

mir, mich durchzusetzen. 

Apropos Andreas Rettig: Der Ex-FCA-Ge-

schäftsführer ist ab sofort neuer Ge-

schäftsführer Sport beim DFB und tritt die 

Nachfolge von Oliver Bierhoff an. Hat dich 

das überrascht?

Jein! Beim Abschiedsspiel von Dani Baier hat 

er mir schon verraten, dass er demnächst 

eine neue Stelle bekleiden wird. Dass es die 

des DFB-Geschäftsführers sein würde, über-

rascht mich zwar schon etwas, aber Rettig ist 

einer, mit dem man immer rechnen muss.

Zurück zu dir: Nach deiner Zeit beim FCA 

ging es für dich zum Hamburger SV und nach 

Österreich zu Admira Wacker weiter.

Und dazwischen habe ich für Hannover 96 

gespielt. Mich hat es damals unheimlich ge-

reizt, für einen so großen Klub wie den HSV 

zu spielen, auch wenn man sportlich dort 

schon bessere Zeiten gesehen hatte. Aber 

der HSV ist Kult, mit seiner riesigen Anhän-

gerschaft und der unglaublichen Tradition. 

Auch meine Erfahrungen in Österreich bei 

Gubener Straße 22  
86156 Augsburg  

Tel. 0821 / 46 04 54 900
www.bardusch.com
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der Admira waren super, ich 

bin dankbar, dass ich in mei-

ner Karriere so viele gute Er-

lebnisse hatte. 

Du hast fast 200 Bundesli-

ga-Spiele auf dem Buckel, 

die meisten für den Ham-

burger SV. Ich denke auch, 

dass du auf eine erfüllte 

Laufbahn zurückblicken 

kannst.

Ja, wenn ich das alles noch 

einmal Revue passieren 

lasse, dann kann ich sehr 

zufrieden sein. Ich habe 

Bundesliga gespielt, war 

U21-Nationalspieler, alle 

Ziele, die ich mir als Junge 

gesteckt habe, sind in Erfül-

lung gegangen. Bis auf die 

Champions League … (lacht)

Wie intensiv verfolgst du 

den FCA?

Sehr intensiv, denn der Ver-

ein ist mir ziemlich ans Herz 

gewachsen. 

Wo landet der FC Augsburg 

am Saisonende?

Der Start war schwierig, aber 

ich denke, dass der Klub ei-

nen so guten Kader hat, dass 

der Klassenerhalt diese Sai-

son erneut gelingen wird. 

Noch dazu befindet sich der 

FCA im Wandel und in einer 

weitreichenden Umstruktu-

rierungsphase. Die Bundesli-

ga ist und bleibt kein Selbst-

läufer, das sollte jedem klar 

sein. (ws)
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Einzigartige Konzepte für Ein- und Mehrfamilienhäuser, 
Landwirtschaft und Industrie

Machen Sie sich unabhängig von steigenden Stromkosten mit 
einer Photovoltaikanlage, einem Stromspeichersystem

und einer Wallbox

KRASNIQI GmbH 
Am Wasserberg 5
86441 Zusmarshausen
Tel. 08291 858441
info@krasniqi-solar.de

Nutzen Sie die Chance auf eine Förderung von bis zu 10.200 

Besuchen Sie unsere HAUSMESSE am
Samstag, den 30.09.2023 von 9.00 bis 16.00 Uhr

Erhalten Sie Informationen zu Speichersystemen, 
präsentiert vom Hersteller im E3/DC-Tourbus

Erfahren Sie alles über das neueste 
Glas/Glas-Modul von Bauer Solar

Lassen Sie sich von den Experten von Mercedes-
Benz zu den neusten Elektrofahrzeugen beraten

Für das leibliches Wohl ist gesorgt, wir freuen uns auf Sie!

Exklusivpartner



Mit seinem Last-Minute-Treffer bescherte 

Marwin Hitz dem FC Augsburg in der 

Saison 2014/15 einen Punkt gegen Bayer 

04 Leverkusen.
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Hauptverantwortlich für 

das Erzielen von Toren sind 

bei Fußball-Mannschaften 

die Stürmer, auch offensive 

Außenspieler treffen gerne 

mal ins gegnerische Netz. 

Es gibt sogar torgefährliche 

Mittelfeldspieler und meist 

großgewachsene Profis aus 

der Hintermannschaft, die 

besonders nach Standard-

situationen immer wieder 

mal ins richtige Tor schießen 

oder köpfen. Diejenigen, die 

eigentlich für das Verhin-

dern von Toren zuständig 

sind, tragen sich jedoch sehr, 

sehr selten in die Torjägerlis-

ten ein. 

Die Bundesliga hatte schon 

ein paar Jahre auf dem Bu-

ckel, als erstmals einem 

Keeper ein Treffer aus dem 

Spiel heraus gelang. Es lief 

der 20. Spieltag der Saison 

1997/98, im Revierderby zwi-

schen Borussia Dortmund 

und Schalke 04 lagen die 

Knappen kurz vor Schluss 

0:1 zurück. Schalke-Schluss-

mann Jens Lehmann ging in 

der Nachspielzeit mit nach 

vorne und traf per Kopf zum 

Ausgleich. Die Schalker Fans 

forderten danach gerne 

„Lehmann in den Sturm“. 

Torwart Nummer zwei mit 

einem Treffer in der Bun-

desliga war am 29. Spieltag 

der Saison 2001/02 Bremens 

Keeper Frank Rost, der in 

letzter Minute gegen Rostock 

den Ausgleich erzielte. Ku-

rios: Wenig später gelang 

Ailton sogar noch der Sieg-

treffer zum 4:3.  

Knapp 14 Jahre später war 

es FCA-Torwart Marwin Hitz, 

der in der vierten Minute 

der Nachspielzeit per Dreh-

schuss zum 2:2 im Heimspiel 

gegen Leverkusen traf. Der 

Treffer von Hitz wurde kurz 

darauf von den Zuschaue-

rinnen und Zuschauern so-

gar zum Tor der Monats ge-

wählt. Es war die erste und 

bisher einzige Auszeichnung 

für den FCA in der Bundes-

liga, nachdem zuvor schon 

Torsten Oehrl für einen Tref-

fer in einer Zweitliga-Partie 

im Dezember 2010 und Vla-

dimir Manislavić für einen 

Fallrückzieher in einem Regi-

onalliga-Spiel im November 

2002 diese Trophäe erhalten 

hatten.

Mit Abstand erfolgreichster 

Torschütze mit der Nummer 

eins auf dem Rücken war je-

doch ein anderer. Sowohl für 

den Hamburger SV als auch 

für Bayer Leverkusen war 

Hans Jörg Butt etatmäßiger 

Elfmeterschütze und trat 

insgesamt 31 Mal vom Punkt 

an. In 26 Fällen brachte er 

den Ball im Tor unter, eine 

klar überdurchschnittliche 

Quote.

Übrigens: Auch ein ande-

rer Torwart, der bis vor kur-

zem beim FCA unter Vertrag 

stand, traf einmal aus dem 

Spiel heraus. In der Zweitli-

ga-Partie von Union Berlin 

gegen den 1. FC Heidenheim 

stürmte Rafał Gikiewicz in 

der Nachspielzeit mit nach 

vorne, schließlich lag sei-

ne Mannschaft 0:1 zurück. 

Nach mustergültiger Vorar-

beit von Sebastian Anders-

son erzielte der polnische 

Schlussmann per Kopf den 

Ausgleich. (as)

60 Jahre Bundesliga
Torwarttore

Historie
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Premium Club:

Werner
Bartel

Familie Hieber

Reinhard Schmid

S-Point

SL Invest GmbH



www.riegele.de

R I E G E L E  T R A D I T I O N S B I E R E

Weiter so, FCA!



Sechs Wochen Fußball pur 

liegen hinter der Fußball-

schule. An 22 verschiedenen 

Standorten trainierten rund 

1.400 Kids mit dem FCA.

In insgesamt 25 Camps, da-

runter das Urlaubscamp im 

Pitztal samt Rekord von 65 

Teilnehmenden, drei Profi-

camps – eines davon ein rei-

nes Mädelscamp – und ein 

Spezialcamp für Kinder von 

Mitarbeitern der Stadtspar-

kasse Augsburg, erlebten 

die Kinder und Jugendlichen 

an insgesamt 33 Tagen eine 

tolle Zeit. Als neuer Standort 

war der FC Rennertshofen 

dabei. Die meisten Wochen 

waren dabei von bestem 

Wetter und strahlendem 

Sonnenschein geprägt, was 

3.000 Liter getrunkenes 

Wasser widerspiegeln.

Unterwegs war die Fußball-

schule mit ca. 100 Trainer-

innen und Trainern in Bay-

ern, Baden-Württemberg 

sowie Österreich und hat 

reichlich FCA-Fieber in Bay-

erisch-Schwaben und dar-

über hinaus verbreitet! Mit 

den täglichen Trainingsein-

heiten, der Camp-Olympi-

ade und dem großen Ab-

schlussturnier am Freitag 

war reichlich Abwechslung 

geboten. Ein Highlight stell-

ten die Touren durch die 

WWK ARENA samt Besuchen 

der FCA-Profis Ermedin De-

mirović, Finn Dahmen, Sven 

Michel und Co. dar. Auch 

abseits des Rasens gab es 

zahlreiche Momente, von 

denen die Jungs und Mä-

dels sicherlich noch lange 

erzählen werden. So konnten 

in Reimlingen drei Eichhörn-

chen gerettet werden, die 

aus ihrem Kobel gefallen wa-

ren. Die drei wurden natür-

lich passend getauft: Frieda, 

Charlie und Anton. Und in 

Feldkirchen konnten die Kids 

beobachten, wie zahlreiche 

Militär-Flugzeuge den Lan-

deanflug annahmen.

Herbstprogramm

Im Herbst geht es mit dem 

Fördertraining weiter, das 

blockweise stattfindet und 

Vereinsspielern eine weitere, 

professionelle Trainingsein-

heit bietet. Ein weiteres 

Highlight stellen die Spiel-

tagscamps dar. Bereits zur 

heutigen Partie findet eine 

Veranstaltung statt. Auch 

zum Darmstadt-Spiel haben 

junge FCA-Fans die Gele-

genheit, eine Trainingsein-

heit mit einem Stadionbe-

such zu verknüpfen.  

Alle Infos gibt es auf 

fussballschule-fcaugsburg.de. F
o
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1.400 Kids bei Sommercamps 

der Fußballschule
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Die FCA-Freunde 2023/24
Sponsorengemeinschaft zur Förderung des FCA-Nachwuchses

Als FCA-Freund können auch sie...

... gezielt den Nachwuchs des FC Augsburg fördern,

... gemeinschaftlich werblich auftreten,

... eine enge Bindung zum Verein aufbauen und

... attraktive Leistungen für Ihre Nachwuchskräfte nutzen.

Melden sie sich bei Interesse gerne

unter Telefon 0821 650 40 900 oder 

per E-Mail an de.fca@sportfive.com



Promotionteam Friedberg. Segmüller Einrichtungshaus der Hans Segmüller Polstermöbelfabrik GmbH & Co. KG, Münchner Straße 35, 86316 Friedberg | 230810

Öffnungszeiten
Mo bis Fr: 10:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag:  09:30 bis 19:00 Uhr

86316 Friedberg
Augsburger Str. 11-15
Tel.: 0821/6006-0

SEGMUELLER.DEOnline einkaufen auf

Folgen auf

85599 Parsdorf
Heimstettener Str. 10
Tel.: 089/90053-0

Wieder eine perfekte Saison:

Zum 5. Mal in Folge 

ausgezeichnet!

YEAHHH !
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Bundesliga live und 
packende Serien mmmmmmmmmmtttttll..*

(im Jahres-Abo, danach € 35,50 mtl.*)

sky.de
Alle Samstagsspiele der Bundesliga live und exklusiv, alle Spiele der 2. Bundesliga live, sowie alle Relegationsspiele und der Supercup live
*Angebot gilt mit einer Mindestvertragslaufzeit von 12 Monaten (Monat der Freischaltung (anteilig) zzgl. 12 Monaten) bei Buchung von Sky Entertainment und Sky Fußball-Bundesliga 
für mtl. € 25. Zzgl. einmaliger Gebühr € 29. Das Abonnement verlängert sich automatisch nach der Mindestvertragslaufzeit auf unbestimmte Zeit, wenn es nicht mit einer Frist von 
einem Monat zum Ende der Mindestvertragslaufzeit gekündigt wird. Während der unbefristeten Laufzeit beträgt die Kündigungsfrist 1 Monat. Im Falle der Verlängerung gilt folgender 
Preis mtl.: € 35,50. Sky Q Receiver: Sky stellt einen Sky Q Receiver leihweise zur Verfügung (die Servicepauschale i. H. v. € 149 entfällt). Alle Preise inkl. MwSt. Angebot gültig bis 29.8.2023. 
Stand: Juli 2023. Änderungen vorbehalten. Sky Deutschland Fernsehen GmbH & Co. KG, Medienallee 26, 85774 Unterföhring. Fotos: © nordphoto GmbH / Engler; © 2023 Borussia 
Dortmund; © 2023 Getty Images; © shutterstock; Succession – S4 © 2023 Home Box Office, Inc. All rights reserved. HBO® and all related channels and service marks are the property 
of Home Box Office, Inc.; The Idol – S1 © 2023 Home Box Office, Inc. All rights reserved. HBO® and related channels and service marks are the property of Home Box Office, Inc.; The Last 
of Us – S1 © 2021 Home Box Office, Inc. All rights reserved. HBO® and all related programs are the property of Home Box Office, Inc.

OFFIZIELLER LIVE-PARTNER

Staffel 4, jetzt ansehen
Staffel 1, jetzt ansehen

Staffel 1, jetzt ansehen



Unter dem Motto „Nicht 

alle Helden tragen Trikots. 

Der Sport sagt Danke! #Eu-

reFans“ haben der Bay-

erische Fußball-Verband 

(BFV), der Bayerische Ka-

ratebund (BKB) und der 

Behinderten- und Rehabili-

tations-Sportverband (BVS 

Bayern) zusammen mit dem 

Bayerischen Innen- und 

Sportministerium eine Kam-

pagne für mehr Respekt für 

Einsatz- und Rettungskräfte 

veröffentlicht. Team Sport 

für Team Einsatz!

Wird das gebraucht?

Respektlosigkeit, Aggression 

und Gewalt gegenüber Ein-

satzkräften nehmen zu. Wir 

wollen Respekt für die, die 

sich für uns einsetzen!

Was geht das den Sport an?

Nicht alle Helden tragen Tri-

kots – manche tragen auch 

Uniform. Sie alle trainieren, 

kämpfen und geben vollen 

Einsatz. Die Kampagne ver-

gleicht die Leistungen von 

Sportlerinnen und Sportlern 

und Rettungskräften unmit-

telbar visuell und zeigt ihre 

große Parallele und Verbun-

denheit direkt auf: (Sportli-

che) Höchstleistungen sind 

für beide an der Tagesord-

nung. Der Sport als Initiator 

der Kampagne bedankt sich 

bei den Helden des Alltags, 

die nicht in Trikots, sondern 

in Uniformen ihre Höchst-

leistungen erbringen. Ohne 

unsere Einsatz- und Ret-

tungskräfte wären vor allem 

auch Sportveranstaltungen, 

wie das heutige Bundesliga-

spiel, gar nicht denkbar. 

Wie unterstütze ich die 

Kampagne?

Teile und like die Beiträge 

der entsprechenden Kanä-

le oder werde selbst kreativ 

und poste eigene Beiträge 

unter dem Hashtag #Eure-

Fans. Jede Unterstützung, 

jedes Liken, Teilen und Pos-

ten zählt, um diese wichtige 

Botschaft für mehr Respekt 

für die Einsatzkräfte in die 

breite Gesellschaft zu tra-

gen!

Wie komme ich zur Kampa-

gne? 

www.eurefans.de

www.tiktok.com/@eure_fans

www.facebook.com/baystmi

www.twitter.com/baystmi

www.instagram.com/baystmi

www.youtube.com/bayeri-

schesinnenministerium

„Nicht alle Helden tragen Trikots.“
Neue Kampagne: Respekt für Einsatz- und Rettungskräfte – #EureFans
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Nach der heutigen Partie 

gegen den 1. FSV Mainz 05 

steht dem FCA in der nächs-

ten Woche eine Auswärts-

fahrt in den Breisgau bevor. 

Im Sonntagabendspiel ge-

gen den SC Freiburg be-

schließen die Fuggerstädter 

den 6. Spieltag.

Der Sportclub nimmt in die-

ser Spielzeit bereits das 

zweite Mal in Folge an der 

Europa League teil. Bereits 

in der vergangenen Saison 

überraschten die Schütz-

linge von Trainer Christian 

Streich die internationale 

Fußballwelt, als sie bis ins 

Achtelfinale vorrückten. Am 

Ende musste man sich dort 

jedoch Top-Favorit Juven-

tus Turin geschlagen geben. 

Auch in diesem Jahr warten 

auf die Badener mit West 

Ham United und Olympi-

akos Piräus bereits in der 

Gruppenphase zwei nam-

hafte Gegner. Bei aller Euro-

papokal-Euphorie liegt das 

Hauptaugenmerk der Frei-

burger jedoch weiterhin klar 

auf der Bundesliga. 

Dort musste der SC zuletzt 

zwei Niederlagen hinneh-

men. Am 3. Spieltag erlebten 

die Freiburger gegen den 

VfB Stuttgart ein 0:5-Deba-

kel, auch gegen Borussia 

Dortmund musste man sich 

am vergangenen Wochen-

ende nach einer zwischen-

zeitlichen Führung 2:4 ge-

schlagen geben – für Streich 

ein Warnsignal. „Wir müssen 

schon wissen, wer wir sind“, 

sagte der 58-Jährige nach 

dem Spiel gegen den VfB 

und nahm dabei Bezug auf 

das große Lob, das die Frei-

burger in den Monaten zuvor 

für ihre Leistungen geerntet 

hatten. Auch in diese Saison 

war der SC mit zwei Siegen 

gegen die TSG Hoffenheim 

(2:1) und Werder Bremen (1:0) 

gestartet.

Gegen den FC Augsburg 

möchten die Badener nun in 

die Erfolgspur zurückfinden. 

Für den FCA dürfte die Aus-

wärtsfahrt in jedem Fall eine 

schwere Aufgabe werden, 

der letzte Sieg in Freiburg 

liegt mehr als neun Jah-

re zurück. Damals ging der 

FCA im Februar 2014 nach 

einer packenden Partie 4:2 

als Sieger vom Platz. 

(mw)

Sonntag, 1. Oktober, 17.30 Uhr, Europa-Park Stadion

Vorschau
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Bei LEW geht das

Du suchst etwas, das hält?

Treibe mit uns die Energiewende voran und 

mache so den Unterschied für die Region.

Hier 
geht’s zu 

unseren Jobs!
karriere.lew.de



Mach mit! 

Wertvolle 

Energiespartipps 

 swa.to/energiespartipps

Gemeinsam 
sparen – mehr 
erreichen.
swa Energie

Gemeinsam
nachhaltig


